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Rietberg-Neuenkirchen (WB).
Zur nächsten Dienstagabendrad-
tour lädt der Heimatverein Neuen-
kirchen in der kommenden Woche
am 11. August ein. Start der ge-
mütlichen Radtour ist um 17.30
Uhr an der Alten Volksschule Neu-
enkirchen. Unter der kundigen
Führung von Josef Martinschledde
wird diesmal das VW-Museum in
Kaunitz angefahren. Dort können
alte restaurierte Volkswagen be-
wundert werden. Natürlich wird es
auch eine Gelegenheit zur Einkehr
geben. Über zahlreiche Mitfahrer,
nicht nur Mitglieder des Heimat-
vereins, freut sich der Veranstalter.

Radtour zum
VW-Museum

Die Schweden sollen staunen
Generalprobe im Gartenschaupark: 44 Volkstänzer aus dem Kreis fahren zur Europeade

 Von Petra B l ö ß

R i e t b e r g / K r e i s  G ü t e r s -
l o h  (WB). Die Generalprobe
ist geglückt – die Volkstänzer
aus dem Kreisgebiet können
beruhigt in der kommenden
Nacht von Dienstag auf Mitt-
woch ihre Reise nach Schwe-
den antreten. Am frühen
Sonntagabend zeigten die
Tanzpaare, was sie in den ver-
gangenen Monaten speziell
für die sogenannte Europeade
einstudiert haben.

Und das ist eine ganze Menge.
Anderthalb Stunden lang unter-
hielten die Ehrenamtler in ihren
aufwändigen westfälischen Trach-
ten die Besucher an der Volks-
bank-Arena im Rietberger Garten-
schaupark. Das Publikum war be-
geistert.

44 Aktive fahren in den hohen
Norden zum größten europäischen
Trachten- und Folklorespektakel.
Die Federführung liegt beim En-
semble aus Harsewinkel-Marien-
feld. Doch es sind nicht die Aktiven
aus der Mähdrescherstadt allein,
die in den nächsten Tagen das
Westfalenland in Schweden reprä-
sentieren. Auch Volkstänzer aus
Gütersloh, Rheda, Halle und sei-
tens der Ölbachformation »De Vi-
ärlsche Reigen« nehmen Fahrt und
anstrengendes Programm auf sich.
Und nicht nur das: Im Vorfeld wur-
de in der bunten Mischung aus den
fünf festen Gemeinschaften eine
neue Formation gebildet, die ein

Jahr lang alle 14 Tage sonntags die
Freizeit geopfert hat, um eine viel-
seitige Bandbreite alter westfäli-
scher Tänze einzustudieren und
ein möglichst perfektes Zusam-
menwirken zu erreichen. 

Einige der Teilnehmer kennen
das große Festivalspektakel schon
aus dem Jahr 2013, damals wurde
die Europeade im thüringischen
Gotha ausgerichtet, der Austra-

gungsort wechselt länderweise. Al-
le waren so begeistert von dem
Projekt, dass sie damit auch ande-
re Tanzpaare aus den befreunde-
ten Gruppierungen in Süd- und
Nordkreis ansteckten. 

Die Vorfreude ist groß, die Vor-
bereitungen sind aufwändig. Ein
einheitliches Auftreten heißt für
die Aktiven auch einheitliche Frei-
zeitkleidung, die Polos ziert auf
dem Rücken die Aufschrift »Der
Kreis tanzt«. Für die Auftritte aller-
dings gibt es ein buntes Bild, denn
die Mitwirkenden nehmen ihre je-
weiligen Trachten aus der eigenen
Vereinsarbeit mit – in einem eigens
umgestalteten Fahrradanhänger,
in dem die teure Leinenkleidung
hängend und knitterfrei transpor-
tiert werden kann. 

Mit dabei sind auch fünf Musi-
ker, die sich für den Auftritt in
Schweden zusammengefunden ha-
ben. Live-Musik gilt als besonderes
Bonbon für Folkloretänze, die
sonst häufig aus CD-Spielern be-
gleitet werden. Die Live-Begleitung
ermöglicht ein individuelleres Zu-
sammenspiel zwischen Musik und
komplizierter Schrittfolge. Einstu-
diert wurden für die Auftritte in

Komplizierte Schrittfolgen und immer gute Laune: Die Generalprobe der
Teilnehmer am größten europäischen Trachten- und Folklorespektakel,

Schweden bekannte westfälische
Traditionstänze wie die »Meike«,
der »Sauerländer«, der »Schlunz«
oder auch der »lippische 12-Tour«.
Rund 6000 Gleichgesinnte aus
ganz Europa werden in Schweden

dabei sein, Höhepunkt ist der Ab-
schluss in der Helsingborg-Arena.
Dann vertreten die Gütersloher
Akteure gemeinsam mit der For-
mation Oberbauerschaft Hüllhorst
ihre westfälische Heimat.

die am frühen Sonntagabend in der Volksbank-Arena über die Bühne
gegangen ist, stellt die Aktiven zufrieden. Fotos: Petra Blöß

Einheitliche Freizeitkleidung als Werbung für die Region – Hannelore Cy-
rol zeigt eines der Polos, die die Aktiven in Schweden präsentieren.

Eigens für den Auftritt in Schweden hat sich eine Band gefunden, die die
Tänzer aus dem Kreis Gütersloh live begleiten wird.

Freude über 
5000 Euro

Rietberg-Mastholte (WB). In der
Juli-Auslosung der Sparlotterie der
Sparkassen gab es satte 5000 Euro
für Denise von Reesch zu gewinnen.
Die Sparkasse Rietberg gratulierte
ihr zu diesem Geldpreis. Der Mast-
holter Geschäftsstellenleiter Burk-
hard Wieck überreichte den Geldse-
gen an die Gewinnern, die sich rie-
sig über diese Überraschung freute.

Bei der Sparlotterie der Sparkas-
sen schließen sich die Realisierung
der eigenen Wünsche und die
Unterstützung anderer Menschen
nicht aus. Der Kunde erwirbt per
Dauerauftrag ein Los für 6 Euro.
Von diesem Betrag werden 4,80
Euro angespart und lediglich 1,20
Euro als Lotterieeinsatz gewagt.
Dieser Einsatz bietet jeden Monat
die Chance, einen der mehr als
250 000 Geld- und Sachpreise im
Wert von bis zu 100 000 Euro zu
gewinnen. Darüber hinaus werden
zusätzlich gemeinnützige Projekte
in der Region unterstützt. 

Freut sich über 5000 Euro: Denise
van Reesch bedankt sich bei Burk-
hard Wieck, Geschäftsstellenleiter
der Sparkasse in Mastholte.

Moment irritiert. Das aber legte
sich schnell, und strahlend nahm
Jan die ersten Glückwünsche von
Gildemeister Gerry Reinkemeier,
Oberst Helmut Kammermann und
des amtierenden »großen« Gilde-
und Stadtkönigs Michael Aufder-
stroth entgegen. 

Wurde früher der Schülerprinz
auf dem Schießstand eher unbe-
achtet von den vielen Besuchern
ermittelt, so steht das Schießen mit
dem Kleinkalibergewehr mittler-
weile im Zentrum der Aufmerk-
samkeit und ist einer der Höhe-
punkte des sogenannten Kapellen-
sonntage. Die Gilde verbindet das
traditionelle Üben eine Woche vor
dem eigentlichen großen Schüt-
zenfest seit langem mit einem bun-
ten Angebot für Kinder. Ein Er-
folgsrezept – auch wenn dieses Mal
wegen paralleler Veranstaltungen
speziell für den Nachwuchs der
ganz große Ansturm ausblieb.

Gleich mehrere Mini-Majestäten
wurden, wie es Brauch ist, ermit-
telt. So gewann Maximilian Hundt
(8 Jahre) den Titel des Kinderprin-
zen, er wählte seine sechsjährige
Schwester Anna zur Mitregentin.

Musik für Oboe und Orgel im Institut Vita
Rietberg (WB). Ein Konzert für

Oboe und Orgel soll am Sonntag,
16. August, um 17 Uhr in der Ka-
pelle der Gemeinschaft Vita in Riet-
berg an der Stennerlandstraße die
Zuhörer erfreuen. Oboe und Orgel
– das ist eine eher selten gehörte
Kombination, die ungewohnte und
vielfältige Klangerlebnisse ver-

spricht. Interpreten sind Konzert-
organist Engelbert Schön aus Riet-
berg an der Orgel und Eva Maria
Liebe, erste Solo-Oboistin im Or-
chester des Landestheaters Det-
mold. Die beiden Musiker spannen
einen Bogen vom 18. bis zum 20.
Jahrhundert. Auf ihrem Programm
stehen unter anderem Praeludium

und Fuge in F-Dur von Johann Se-
bastian Bach, Sonate D-Dur von
Alessandro Besozzi, Werke von Jo-
sef Rheinberger oder die Fantasie
Pastorale op. 37 von Eugene Boz-
za. Zum Hochfest Himmelfahrt er-
klingt die Partita »Wunderschön
Prächtige« von Gereon Krahforst.
Unter dem Gedanken des Aristote-

les »Im Wesen der Musik liegt es,
Freude zu bereiten« schaffen beide
Interpreten eine Aus-Zeit im Alltag
und laden ein, sich von der Musik
berühren und erfreuen zu lassen.

Eingeladen sind alle Freunde
und Interessenten der Oboen- und
Orgelmusik. Der Eintritt ist frei.
Eine Türkollekte ist vorgesehen.

Rietberg (pkb). Der neue Schü-
lerprinz der St.-Hubertus-Schüt-
zengilde kommt aus Bokel. Nach
einem langen Wettbewerb setzte
sich der 12-jährige Jan Igelhorst
gegen zahlreiche Mitbewerber
durch und schoss um 16.25 Uhr
auf dem sonnenüberfluteten Fest-
platz an den Teichwiesen den
Rumpf des Adlers aus dem Kugel-
fang. Der Jubel auf dem Gelände
war groß und der Schüler für einen

Majestäten unter sich: Gilde- und
Stadtkönig Michael Aufderstroth
gratuliert Jan Igelhorst zu seinem
Titel. Fotos: Petra Blöß

Das Duo war mit der Familie aus
Beckum angereist. Christin Eiser-
mann siegte beim Werfen in der
Altersklasse 9 bis 11 Jahre, sie ist
Tochter des derzeitigen Thronpaa-
res Frank und Doris Eisermann.
Kinderkönig wurde Tobias Kloock,
Enkel des früheren Stadtdirektors
Hermann Kloock. Beide Nach-
wuchsregenten sind 11 Jahre jung.

Aufmarsch und Parade als Test
für das Schützenfest bestimmten
den weiteren Programmablauf
ebenso wie das Jedermannschie-
ßen. Dafür hatte sich Vogelbauer
Arno Schnippenkötter etwas ganz
Besonderes ausgedacht. Er formte
statt eines Adlers einen Ballon, gab
es doch eine Fahrt mit einem sol-
chen zu gewinnen.

Ein bisschen Spaß muss sein: Beim Kapellensonntag der Rietberger Gilde
lässt sich ganz schnell ein Ring aus Trinkbechern formen.

Jan Igelhorst ist neuer Schülerprinz
Kapellensonntag der St.-Hubertus-Schützengilde Rietberg eine Woche vor dem großen Fest

Tageskalender

Notdienste

Antonius-Apotheke, Lippstädter
Straße 34, Mastholte, Telefon
02944/587135, 9 bis 9 Uhr am Fol-
getag.

Rathaus/Bürgerbüro

Rathausstraße 36, 8 bis 18 Uhr
Bürgerbüro geöffnet.

Bäder

Freibad, Torfweg, Telefon 05244/
986486, 6 bis 20 Uhr geöffnet.

Büchereien

Stadtbibliothek, Emsstraße 10,
14.30 bis 19 Uhr geöffnet.

Ausstellungen

Kunsthaus/Museum Dr. Wilfried
Koch, Emsstraße 10, 14.30 bis 18
Uhr geöffnet.

Familie

Familienzentrum, Südtorschule, 9
bis 12 Uhr geöffnet.

Vereine und Verbände

Caritas-Warenkorb, 13.45 bis
15.15 Uhr Halt am Altenheim Riet-
berg , 16 bis 17 Uhr Halt am Vin-
zenzhaus Mastholte.
DLRG Rietberg, 17 Uhr Kinder-
schwimmen (ab Seepferdchen), 18
Uhr Wettkampfschwimmer, Sport-
abzeichenabnahme und Freies
Schwimmen, 19 Uhr Aqua-Jogging
, 19.45 Uhr Wassergymnastik.
Malteser-Ortsgruppe Rietberg,
20 Uhr Dienstabend an der Kon-
rad-Adenauer-Straße 25.

Gesundheit

Trimm-Dich-Gruppe TuS Vikto-
ria Rietberg, 8.30 Uhr Treff am
Rosengarten 20 zum Nordic Wal-
king (auch für Anfänger).

Rietberg (WB). Die Sänger des
Männergesangvereins »Liederta-
fel« Rietberg nehmen am Donners-
tag, 6. August, 20 Uhr, im Vereins-
lokal Blomberg an der Rathausstra-
ße ihre Probenarbeit wieder auf.
Schwerpunkte sind vor allem das
Herbstkonzert der Chorgemein-
schaft »Klänge der Freude« ge-
meinsam mit den »Swingle Sisters«
aus Lippstadt am Sonntag, 8. No-
vember, in der Cultura. Die Sänger
unterstützen zudem am Samstag,
8. August, im Rahmen der Veran-
staltungsreihe »Gütersloher Som-
mer« das Chorsingen im Park. Die
Teilnehmer treffen sich um 16.30
Uhr in Sängerkleidung auf der Wie-
se im Botanischen Garten. Die An-
fahrt müssten die Sänger selbst or-
ganisieren, teilen die Verantwortli-
chen mit. 

Sänger beenden
die Sommerpause


